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Ein Blick ztfiüclr
nqch vorfl ..,

Berlin, Sept. BB Die Herren der Welt
- I\MF und Weltbonk - hotten gelo-
den ,., und olle, olle komen. Am ge-
lodenslen woren wohi die Gegrne-
rlnnen von I\MF und Weltbonh wos
in einer bundesweiten Kompogrne
gegen dieses intemotionol größte
Verbrecher-Smdtkot notwendiger-
weise zum Ausdruck kommen muß-
te
Ungeheuer geloden wqr ouch die
Bullerei: mit der Munition "Schwie-

rigste Aufgobe der Polizei noch dem
Krieg", wie die rechts-stootlichen
Einpeitscher formulierten, um den
IIÄIF-Kongreß donn qls wrilkomme-
nen Anlqß fur eine der gnößten Nol
stondsübungen noch dem Krieg zu
benutzen, Und so glonzte denn ihre
Polizei quch im wesentlichen mit ei-
ner ungeheuerlichen Mosse von
Menschen, Moteriol und ziemlich
viel Brutolitöt
Doch wos sich die Polizei-Strotegen
gemeinhin so geme on ihre Brust
nogein - die Föhigkeit zur "flenble
response" - v/or diesmol oul Seiten
des Widerstqnds zu finden: Die gon-
ze l\MF-Weltbonk-Kompogne konn
getrost ols die derzeit wirksomste
Form der "flexible response" oul die
unverschomte Provokotion eines sol-
chen Kongresses gev/ertet werden.
Sie ist dqmit ouch zu einem Modell
und einem moglichen Ausgongs-
punJrt fur neue Bewegmngen ge-
worden.

Vorgeschidrte
Johrestogmng von I\MF und Well
bonk: die gebollte Mocht des Fi-
nonzkopitols mobilisiert noch Wesl
Berlin, um dqs ongekrotzte Imoge
des Weltwirtschoftsystems und in ei-
nem Aufwosch dozu dqs der Stodt
ols intemoiionole Kongreßmetropole
oulzupolieren,

Als Hüterinnen des Weltwirtschoftssy-
stems gegrundet (um Zusommen-
bruche desselben wie 1929 zu ver-
hindem), bewiesen diese beiden
möchtigsten Institutionen schon bold,
doß Geld im Sinne des Kopitolprotits
nicht nur Zuckerbrot, sondem ouch
todbringende Peitsche sein konn,
Wobei sie die mörderische Wirkung
ihrer Politik, die Armut und den
Hunger, den Tod und die Umwelt-
zerstörung, geschickt hinter dem SolI
und Hoben der Bilonzen orgonisie-
ren und ononymisieren - in der
Hoffnung, so nur von einigen Foch-
kritikem durchschout zu werden, auf
keinen Foll ober Arsotzpunkte fur
mossenhoften Protest und Wider-
stond zu bieten. Aber dieser Toktik
zum Trotz setzi die Bewegmng sich in
Bewegnrng
Der'Bundeskongreß entwicklungs-
politischer Aktionsgrmppen" (BUKO)
mobilsiert frühzeitig fur einen ge-
bührenden Emplong von IIMF und
Weltbonk. Schon i9B6 beginnt so die
Diskussion, mocht die bundesdeul
sche Linke sich oul breiter Bosis fit in
Sochen I\MF, Weltbonk und Ver-
schuldungskrise Viel Popier wird
beschrieben, dos kompiexe Themo
oufgeorbeitet, in Gruppen, initioti-
ven und Orgonisotionen diskutiert,
ouf Veronstolhrngen und Aktionskon-
Ierenzen um Inholte gestritten - Ge-
burtstunde der IWF/ Weltbonk-
kompogrne Im Stillen und unbehel-
ligrt konn die Johrestogmng der bei-
den Finonzinstitutionen olso nicht
metu über die Bühne gehen,
Wos ober genou possieren soll, ist
selbstredend heftig umstritten, Bünd-
nispofinerlnnen wechseln, Konzepte
fur Gegenoktivitaten werden produ-
ziert und wieder umgekippt, um
Zeitplöne wird gefeilscht, ouch um
Geld und Profil Mqnche Gruppe

oder Strömung holt diesen prozeß

nicht durch - ober dennoch konn
sich bis Juli 'BB ein Bündnis, dos in
seiner Breite beispiellos ist, cruf ein
Konzept einigen: 23/24.9,: Intemo-
tionoler Gegenkongrreß, 25.9: bun-
des'weite Großdemonstrotion, 26-
29.9 : dezentrole Aktionstoge
Der Stoot - von der Bundesregierung
über dos BKA und den Berliner Se-
noi bis hin zum einfochen Polizisten -
reogiert solortund mischt sich in die
Diskussion. Sein Feindbild ist rqsch
schoffen. Der vefilossene Berliner
Hou-Drouf und Ab-Hör-Senotor Ke-
wenig - unruhmlich bekonnt ge-
worden durch seine Kreuzberg-Ab-
riegelung beim Reogon-Besuch'87 -
hot sofort einen Termin lur die erste
polizeiliche IWF-Notstondsübung
porot: Dos Fest zum I Moi oul dem
Lousitzer Piotz in Kreuzberg In einer
generolstobsmößig ongezettelten
Polizei-Rondoie (bei der trogischer-
weise ouch eigene Poiizeibeomie
mitverprugelt werden), wird dos Fest
kurz noch Ende crufgemischt und so
die Grundloge fur ein großongeleg-
tes Polizeimonöver in Kreuzberg ge-
schoffen, Der Sigrnolchorokter fur dos
ilMF-Ereignis ist doraus unschwer zu
erkennen, Die dqmü einhergehende
Androhung einer emeuten Abriege-
lung Kreuzbergs z\xn IWF tut ein üb-
riges: Die Bewegung entwickelt zwei
unterschiedliche, sich ergonzende
Strotegien Nömlich ScNofplötze fur
Kreuzberger und westdeutsche I\MF-
Gegrnerlnnen in onderen Bezirken zu
orgonisieren und die Bevolkerung
des Stodtteils unter dem Motto.Kreuzberg mocht biou" zum Stqdt-
teilstreik fur den Fqll der Durchluh-
rung der Senqtsmoßnohmen zu mo-
bilisieren Beides hot wesenilich do-
zu beigetrogen, doß der Versuch
von Stootsseite, den I\MF-Protest in



Mit vielföltiger öffentlichkeitsarbeit macht die Kampagne die Bevötkerung auf das kommende Kongrefi'Er-
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unter den Bedingnrngen derort mos-

siver Repression zusommengeholten

werden;Eben mit Witz und Wut'

Über 4000 Menschen besuchen den

Gegenkongreß zur offziellen Jqhres-

togung, B0 000 demonstrieren zum

intä*ätlonolen Kongreßzentrum' in

Jem sicn die Mochiigen treffen' Tou-

ienOe slnO Tcg fur Tcg und Nocht

fur Nocht ouf der Stroße und zeigen'

*oi ti" von I1MF und Weltbonl< hql-

i"n, iu" Rosenzweig (Le Monde)

frAtt gertin fur die einzige Stodt Eu-

ropos, in der so wos geiingen konn

f<iäut H"tt"ng (toz) gor' im Vorfeld

t "in"*"gt 
äls Freund der Kom-

pogn" ve-rschrien, kommentiert eine

Äriotung des MYthos '68 durch den

September'BB.
ioinef enre Und der I\MF ist in oller

tvtunOe, Weltbcnkpolitik ein breil

unä vreiarsicutiertes Themo' Wie ist

der Knoten zu diesem Erfoig ge-

plotzt?

Ertolgsgeheimnisse
No.ti o-ntanglich nervigen Debotten

urn eine einheitliche und notwendi-

ä"r*eis" sehr reduzierte gemein-

iome Strotegiefindung' deren Ende

t.non ni"tnänd mehr zu Prognostt-

,i"r"n wogrte, Iog ein Ertolgs-Ge-

neimnis doiin, sich in der Koft des

Foktischen zusommenzurouien' Es

wor die Suche eines gleichberech-

tigten nebeneinonder Gewohren-

lrid Witt 
"n-Lossens 

unierschiedlich-

J"t fontten des Widentonds mit ei-

ner ietztiich minimolen' ober not

wänOigen und verloßlichen Koordi-

nation] die ein Zusommenwtrken'

äine Stoffelung und Veruohnung die-

ser unterschiedlichen Aktionsformen

mÖglich gemocht hot' Konsens wor'

ooli i<eine Gnrppe irgendeine Ak-

tiä oominieren oder gor fur sich

funlCionolisierenwürde Dies druckte

sich z B aus in den n,rror getrennien'

äner trotzdem nicht voneincnder

obgeschotteten Orgonisotionszu-

soÄmennongen des "crutonomen"

und "nichtautonomen" "Spektrums"

Absproche und Mindestkoordinotion

*"tän becbsichtigtt und mÖglich'

Vorfeld-Aktionen, Gegenkongreß'

Bosso-Tribunol, Großdemo und die

Aktionswocne selbst konnten cn enl
scheidenden Punkten zu einem or-

gonischen GesomtkonzePt zuscm-

i-renwochsen So gelong es bereits

om Somstog, durch die Verzchnung

von Gegenkongreß und KurstoHio-

nen dei "Büro fur ungewöhnlichP

%

äp;

dqs "Kreuzberger Ghetto" zu konoii-

sieren und dort niederzuscilcgen'

bereits im Vorfeld scheiterte

Ootur wird sciließlich flöchen-

ä"ctenO gegen olle l\MF-kritischen

"Elemente" vorgegongen' Teile der

n"*"Wng werden irs tenoristische

Üm"rä gätog"n, Verbote fur Konte-

,"*"n ritta enion"n verhongrt' onti-

imperiolistische Stodtrundfqhrten

ärsi sestoPPt, donn durchsucht und

"tf"inungtdienstlich 
behondelt'

*rrllio". veronstclten die ord-

nungshüter Housdurchsuchungen

6

und mossive Verkehrskontrollen

etc pP . Dos Gros der hesse ober'

Or" 
^Ött"ntfichkeit", interesiert sich

sowieso nur fur das Eine' Distqnzie-

*no uon der Gewolt ist eingefordert'

ffiungsiinien der Bewegrung sind

v-on stootswegen vorgezeichnet'

aner onne unsl Natürlich gcb es die

intemen Diskusionen' ober eine

Ausgrrenzung irgendeiner GruPPe

tä"i er,tio*torm leistete sich die

KornPogrne nicht Wie selten zuvor

;;fieIi diesmal Politischer lnholt

und Widerstond einer KomPogne
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Moßnohmen", die Innenstodt fur die
Kompogne und die spötere Dyno-
mik des Geschehens vozuzeichnen.
Die Argwöhner, die bereits im Vor-
feid diesen neuen strotegischen An-
sotz kritisierten, hoben nicht recht
behqlten Endlose Plqttform-Debol
ten noch innen - und domit verbun-
den ein Hereinfollen ouf Distonzie-
rungs-Geluste von oußen - hötten
der Kompogne fruhzeitig den Gor-
ous gemocht Ein gleichberechtigrtes
Nebeneinonder-Experinlentieren
mit Aktionen wöre unmöglich ge-
worden,
Ein weiteres Erlolgsgeheimnis wor,
doß hier zum ersten Mol seit longem
wteder proktisch deutlich wurde,
doß Kultur nicht nur ein nettes Acces-
soire politischer Arbeit dorstellt, son-
dem zu einem zentrolen, politisch
mobilisierenden und vermittelnden
Bestondteil des hotests werden
konn (Wos sich nicht zuletzt ouch in
den Verboten gerode der Kulturver-
onstoltungen ousdruckte) So konnte
noch '68 zum ersten Mol wieder be-
tont intemotionolistische "Wider-

stonds-Kultur" konsequent und mos-
senhofl umgesetzt werden - Kultur
gegen Unterdruckung. wle es z,B, in

Loteinqmeriko stöndig proktiziert
wird. Es woren Neugier, Empörung
und der Mut von Vieien, endlich den
on den Hintem gewochsenen Zu-
schouersessel zu verlossen und ouf
eine neue Art dorzustellen, wos dem
Iinlaintellektuellen Anspruch bisher
nur mit überfüllten Schriftsatzen
vermittelbor erschien, Der Erloig
dieser Widerstondskultur beinhoitet
wegen ihrer grenzenlosen Ausbqu-
föhigkeit durch die Phontqsie eine
große Chonce fur unsere Zukunft,
Desweiteren hot die Überlegnrng,
den gesomten hotest in der Berliner
City onzusiedeln, immer wieder Tou-
sende mobilisieren können und ver-
Nndert, doß sich die Widentehen-
den ouf olten Trompelpfoden in
dunklen Kreuzberger Winkeln ein-
stompfen ließen. Die Föhigkeit, mit
Phontqsie und Wut Mut zu produzie-
ren, hot bewirkt, doß sich viele Men-
schen konsequent uber mossive Ein-
schuchterungwersuche hinwegge-
setzt hoben und so der öffentliche
Roum stöndig ou{s neue erobefi
werden konnte,
Dies olles zusommen hot Kompogne
und Bewegmng fur die Hime gewolt-
stootlicher Ordnungsfonotiker unbe-

rechenbor gemccht. Die Schwerföl-
Iigkeit einer riesigen, über die Stodt
gestülpten Polizei-Mose, die trotz zur
Schqu gesteliter Hektik genouso tro-
ge wor, wie sie wild schnoubend um
sich scilogen mußte, ist sichtbor ge-
worden. Zuletzt suchten die polizei-

strotegen dqs Heil in blindwütigen
Exzesen ihres Gewoltmonopols
Knuppei-Orgien, beliebiges Abgrei-
Ien, sexistische Ubergrifle und dos
endlose Blubbem der neuen, selig-
mochenden vier Buchstqben des
Rechts-Stoates "A-S-O-G" - ols Rechl
fertigung fur olles und jede Polizei-
wiilkur - hoben trotz den zugefugten
Wunden und den vielen Festnoh-
men oul eine be{riedigende Art und
Weise gewisse Ohnmochtsonwand-
lungen des Stootes durchblicken los-
sen,

Doß oll dos von den Joumolisten
und Chronisten nicht dokumentiert
werden durfte, versteht sich von
selbst - desholb dos bisher unverho-
Ien größte "Aufgeben. der hesse-
freiheit noch dem Krieg durch die
Stootsorgone, eine scNeichende
Proxis, die im Sepember 'BB uber-
deutlich zutoge getreten ist Die Drer-
stigkeit, mit der ein Anbeier stoqili-

ryF!.!.r. " qq

ä- ":

Tiansparent-Aktion des ,ßüro für ungewöhnliche Ma,Bnahmen" als Reaktion auf die Polizei-Manöver ant l. Mai und auf dem Lennö-/Norbert-Kubat-Dreieck, dieim Jahr der "Kultur'Stadt Europas" zur vorbereilung der lWF-Einsätze dienren. Das Transparenr wurde beschlagnahm Lnd mu"Bte wieder freigegeben werden
(Foto: H.p. Stiebing/Zenit)
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cher Allmochtigkeit wie Berlins In-

nensenotor und Londvogrt Kewenig

dies ouch Öftentlich gerechttertigt

hot - Irei noch dem Motto: Erst hot

die Polizei ihre "fubeit" zu verrichten,

donoch dorl die hese die BIutsPu-

ren lilmen (oder besser dos Gros,

dos doruber wöchst ) - fiel cul ihn

zuruck und richtete ihn selbst und
mit ihm die Regierung, die ihn wei-

ter gewöhren ließ, Auch wenn von

ihm Polizei-Strotegie und IWF-To-

gnrng ols Erlolg verkcruft wurden - jo

verkcruft werden mußten, weil nicht

sein kqnn, wos nicht sein dorl. -
konn dies nicht uber dos Foktische

Nnwegtcruschen:

- Der geplonte reibungslose Abloul
des I\MF-Kongresses konnte qn

ebenso vielen funkten behindert
werden wie seine Teilnehmer.
Die Wut gegenüber der mörderi-
schen llMF-Politik konnte houtnqh
on deren Verursocher heronge-
trogenwerden,

- Der ondouemde Protest konnte

weltweit vermittelt werden und

ScNogzeilen erobem, Selbst bei

weiten Teilen der bürgerlichen
Prese konnte ein Solidorisienrngs-

effekt mii der KomPogrne erzielt

werden. Domit wurde nicht nur die

Gegenölfentlichkeit dorgestellt,
sondem Öffentlichkeit überhouPt
hergesielit '

- Doß die Berliner CitY nicht mehr-

mqls zum Scherbenhoulen wurde,

wor keine Leistung der venvone-
nen und desoloten Polizei-Strote-
gie, sondem Verdienst der Disziplin

und Besonnenheit oller I!1IF_Geg-

nerlnnen, die trotz größter Wut quf

die Politik der Bonker ihren Zom ol-

lein gegen diese selbst, rhre Hotels,

ihre Autos und ihre Bonken richte-

ten, qnstott sie on der Berliner CitY

oder der Provozierenden Polizei

ouszulossen,

- Dies wiederum - zusommenge-
nolrrmen mit dem Phontosievolien,
selbstbewußten Auftreten der
Kompogne - hot bei weiten Teilen

der Bevölkerung STmPothie cusge-

löst. Der houfige Amokloul der Bui-

Ien gegen olles, wqs sich nicht uni-

Iormiert in der CitY bewegte, hqt
sein Übriges dczu geton und Touri-

sten und Anwohner gegen die Po-

lizei mobilisiert Mit der flöchen-
deckenden Inszenierung des "A-S-

O-G" ols klommheimlich eingetuhr-
tem Notstondsgesetz hot der Stoqt

Flogge gezeigrt und seinen repres-

B

siven Chcrokter deutlich gemocht,

Dos dobei entstondene Gebirge

von Peinlichkeiten spricht fur sich.

Die ölfentliche hoPcgondo von

Weltbonk und Polizeistrotegen -
Weitoflenheit und Meinungsfreiheit

- entpuppte sich domit als Hohn in

eigener Soche

- Mit dem Verbot der Kulturveron-

stoltungen der IlMF-KomPogne hot

sich der Berliner Senot nicht nur

die diciste Schonde im "Kulturjohr

Europos Berlin E BB. ieisten müssen,

sondem sich selbst und Berlin ein

Bein gestellt.

- Die Ereignise hoben oller Welt

den Chorokter der MF-Politik ver-

deutlicht: Wo I\MF und Weltbonk
ouftouchen, sich einmischen und

dcrs Sogen hqben, hemcht mehr

Diktotur qls Kultur, mehr Poiizei-

Stoot ols Demokrotie, mehr Geld

ols Vemunft - eben die Logik von

Mördem gegen die des Lebens.

und der Stqot in diesem unserem
Londe hot bereitwillig bei dieser
gelungenen gigontischen Perfor-

monce in Richtung loteinqmeriko-
nischer Verholtnise mitgespielt .

und wir werden uns noch nicht

einmol fur diese SelbslEntiorvung
bedonken

Es ist schön zu beobochten, doß im

zvrronzigsten Jqhr nach der Studen-

tenbewegung wieder eine im Ansotz

so breite, rodikole, iniemotionolisti-
sche und intemqtionql bedeutsome
Bewegnrng entstonden ist Es wird ei-

ne der wichtigsten Aufgoben der
nöchsien Zeit sein, sie zu lestigen und

cuszubouen Dobei müssen wir uns

mehr ols bisher mit unseren unter-

schiedlichen Aktionsarsötzen ous-

touschen und zusommen-diskutie-

ren, einzelne orgonisotorische und
koordinotonsche Schwöchen offen

benennen, unsere rodikole Viellolt
beibeholten und die Akzeptonz Ner-

fur untereinonder urrd gegenüber

der Bevölkerung vergrÖßem

Dies olles möchte dieser Bond mit

Biidem und Worten vermitteln Er

konzentriert sich cruf die Dorstellung
der Gegen-Aktivitöten und vezichtet
bewußt ouf eine AnolYse oder Be-

schreibung der I\MF-Politik, die nicht

zuletzt durch die umlongreiche Do-

kumentotion des Gegenkongresses

vorliegt. Trotz vrellöltiger Aktivitöten
ouch in WestdeutscNond beschronkt
sich dieser Bond ouf die Dcrstellung
der Ereignisse in Berlin, do bis Re-

doktionsscNuß leider zu wenig Mo-

teriol aus onderen Stödten vorlog

Dieser Bqnd isi gewidmet den Völ-

kem der Welt, die durch die I\MF-Po-

litik in Hunger, Elend und Unter-

druckung geholten werden Aber
ouch denjenigen von uns, die unter
dem moßlosen Treiben der stootlich
vermummten Gewolttöter und ihrer
Knüppel- und Sommelwut gelitten

hqben

Wir donken ollen, die Texte beige-
steuert hqben; und vor ollem den
Fotogrotlnnen, die crul so hervono-
gende Weise die Ereigrnisse um den
Kongres dokumentiert hoben.

I!
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(Foto: Charly Heuser) Die Redoktion



Chronologie

Vorfeld

Am I Moi BB erscheint die erste

Ausgobe der MF/Weltbonk-Kom-
pognenzeitung,,Millicrdenfiebet''
in einer Stortoufioge von 20.000 Ex-

emploren, Bis zum SePtember stei-

gertsich die monotliche Aufloge ouf
50 000 Stück Die Herousgeberlnnen

- die Öfientlichkeits-AG der Kompog-
nenkoordinotion - klören umfqssend
über die mörderische Politikvon IWF

und Weltbonk ouf Die letzte Ausgo-
be enthqlt bereits eine Seite der
neuen Mossenzeitung,,Zchltcgf', die
vom 24. - 30 9 toglich in 50 000 Ex-

emploren erscheini, Im Loteinome-
rikozentnrm (LAZ) wrd dos Kompog-
nen-Büro der outonomen GruPPen

eingerichtet im Bildungs- und Ak-

tionszentmm Dritte Welt (BAZ) bout
die Kompognen-Koordinotion ihr
Buro quI, getrogen vom BUKO, den
Grunen und der Altemotiven Liste

Zwischen Moi und SePtember ent-

steht ein breites Bündnis verschie-
denster Gruppen, dos phontosievolle

und treche Siroßenoktionen mit eher
troditionellen Aktionsformen verbin-
det
Durch eine ebenso fuhzeitige wre

viellöltige öfienttictrkeitsarbeit mit

Forbe und Pinsel, SPn:hdosen, Ploko-

ten, Spuckrs und Flugblöttem wird
die Stodt flochendeckend ouf den
Mördertrelf vorbereitet,
Die Berliner Morgenpost gor will om
3 9 BB in Kreuzberger Bnelkosten

,,gefölschte Flugblötet'' getunden
hqben, ,,die einen cnntlichen Cho-
rokter vofiöuschen sollen und Ver-

holtensregeln fur Burger wöhrend
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Plaka! einer mossenhaft geklebten 8-teiligen Serie ab Anfang 1988 (Foto: Paul Langrock/ Zenil)
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Strafenaktionen ab Mai 1988; Die ,,Schein-Heiligen,, in der litilmersdorfer Strafe

Vorbereitende Aktionen fonden om
I Moi-Fest ouf dem Lousitzer piotz
und donoch stott Die 'heiße phose'

der Aktionen begonn donn Anfong
September:

,,Die Schein.Heiligen kommen ...,,
Dos Aktions-Konzept des ,Buro iur
ungewöhnliche Moßnohmen" zum
IWF wor Ir.rr viele zum Mitmochen
gedccht und wurde in Zusommen-
orbeit mit dem Reolismus-Studio der
NGBK und der I\MF Koordinotion
umgesetzt,
Schouspieler- und Kurstler-Noturen -
ob Loien oder Profis - und qlle, die
zum I1MF Öffentlichkeitsqrbeit mo-
chen woliten, woren bereits im Vor-
leld oufgerufen unter dem Titel "Die

Schein-Heiligen kommen ge-
meinsom den MF selbst dorzustel-
len, ihn ols Korikotur(en) seiner
selbsi in der Ölfenilichkeit vorzufüh-
ren, mit ollen seinen Auswirkungen,
Skurrilitoten und Perversionen, Im
Rohmen eines vorgegebenen
Grund-Konzepts gob es vielfoltige,
indMduelle Möglichkeiien der Aus-
gestoltung, Voriotion und Improviso-
tion zu den verschiedensten Aspek-
ten des II//F:
Im Mitielpunkt siqnden viele gmt ge-
kleidete Hemchoften (Bonker-Notu-
ren), die olle ols Wesens-Merkmol
einen Geldschein in veruchiedenen
Wöhrungen (zumeist Dollors) vor
den Augen trugen Wie sie sich ver-
holten, wos sie sogen, mit welchen

(Fc,to: H.p Stiebing/ Zenit)

Requislien, Fignrren oder Figuren-
Gruppen (ondere Mitspieler) sie sich
umgoben, blieb der KreotMtot je-
deR einzelnen uberlossen, Alles
wurde in kollektiven Aktionsformen
zusommengefoßt und donn, je noch
der oktuellen Situotion und den Be-
dingnrngen vor Ort, weiterentwickelt

Dos Projekt wollte ols sinnliches
Konzentrot der Bedeutung des I\MF
diesen in den Zentren des Gesche-
hens in olier Öffentlichkeit möglichst
medienwirksom bloßsiellen und
gleichzeitig die stodtweite öffent-
lichkeitsorbeit oui eindrucksvolle
Weise ergönzen,

(siehe Artikel zu Trommeifeuer)
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,,Anli-Kreuzberger Schutzwall" auf dem traditionellen Fest am Lausitzer Platz am l. Mai 1988: Diesmat als vorbeugende Mafnahme ..



der Tcgmng ouflisten." In der Tot
hondelt es sich dobei um ein "offi-
zielles" Schreiben des domoligen In-
nensenotors, in dem er die emeute
Abriegelung Kreuzbergs onktindigrt
und die Ausgobe von Possierschei-
nen onbietet Die Telefone der Se-

notspressesielle loulen heiß , Ende
August stellt Tene des Hommes
Schuldtürme cul dem Witlenberg
plclz ouf Rund um dos Jugendzen-
trum "Weiße Rose" homrneln "Künsl
Ier fur den Frieden. ltir eine neue
Wellwirlschdlsordnun g
Anfong September bekommen di-
veße Bqnkbriefkosten, Wortungs-
lohrzeuge von Siemens und Autos
verscNedener Autovermieter ,lo-
dernde Entzündungen", So pron-
gert eine Gruppe "Sehr Enttöuschte
Kunden" mit ihren ,,fiommenden
Briefen" die Mocht der Bonken on,
Viel herße Luft wird donn ongesichts
dieser BrondonscNöge oul der er-
sten großen Ressekonlerenz oller
nichtoutonomen Gruppen der IWF/
Weltbonkkompogne produziert Auf
dle mossiven Distonzierungsforde-
rungen seitens der Pressevertreterln-
nen hLrn betonen die Orgonisotorln-
nen die strikte Nichteinmischung rn

Aktlonslormen onderer Gruppenr

"Jede Gruppe hot ihre Widerstonds-
formen selbst zu woNen, zu begrun-
den und zu verontwofien," Der erste
große Spoltungwersuch wor miß-
lungen,
Bei der Presse heftig umstntten ist

){
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,,Stop Aus Sofon" IWF auf den fuIauern der Stadt ..
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ouch dos soeben enchienene Fqll.
blcrtt mit einer ,Einlodung zur Mit-
wirkung" on der "lntemotionol Mur-
der Foundqtion", dos vom Kompog_
nen-Büro im BAZ und dem ,Buro Ir-ir
ungewöhnliche Moßnohmen" her-
ousgegeben wird
In der zvueiten Septemberhölfte gnbt
es eine Fülle von vorbereitenden
Vercnslcltungen, von denen Ner
nur einige, ohne Anspruch ouf Voll-
stöndigkeit, erwöhnt werden sollen:
Am Donnerstog, 15 9, kundigrt dos
Buro "Stodtfreiheit trotz Weltbonkto-
gung., ein KurzzeitBündnis von zehn
Bürgerlnnen-, Menschenrechts- und
Juristlnnenorgonisotionen, fi:r den
Zeitroum vom 23. - 30 9 Demonstro-
tionsbeobochtungen zum Schutz der
Gmndrechte und fur eine ,vollston-
dige" Berichterstottung on, Am sel-
ben Abend findet in der Theotermo-
nufoktur om Hoileschen UIer eine
Kultur- und Infoveronstoltung stott
Am Freitogobend orgonisiefl der
AS1A TU im Audimox eine Informo-
tionweronstoltung zu Sicherheitsge_
setzen, Polizeimoßnohmen, Ausso-
geverweigerung und Aktionstogen,
Im Tempodrom lindet ob Montog,
19.9, eine zweitogige Morothon-
Diskussion des DGB zu IWF und Ver-
schuldungskrise stoti
Am Mittwoch, 2L9., lodt die Deut-
sche Journolisten Union ein zu einer
Podiumsdiskussion unter dem Mottor

"Berlin im September - pressefreiheit

im Ausnohmezustond?'
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IWF-Werbung der autonomen Gruppen
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Do 22.9.
Vormittogs verqnstolten Vefi reterln-
nen der l\MF/Weltbonkkompogne
1m Cof6 om Steinplotz eine weitere
Ressekonlerenz, ouf der nochmois
ouf die Ziele der Kompogne hinge-
wiesen wird: die inhqltliche Ausein-
ondersetzung mit und den Protest
gegen Verschuldungskrise und
Weltwifischoftspolitik ouf die Stroße
zu trogen,
Anlößlich der Eröltrung aes ötto-
kongresses in der Hochschule der
Ktinste (Veronstolter: Bundewer-
bond Umwell und Noturschutz
(BUND), Douer: 22,-24.9,, Themo:
Umweltzerstörung turd Weltbonk)
verqnstoltet dle Jugend des BUND
trommelnd und trilierpleifend om
Nochmitiog einen Trauermqrsch für
den hopischen Regenwuld
Ebenlolls om Nochmittog besichti-
gen neun Mitglieder von SAM
DRAM, einem politischen Orchester
ous Fronkfurt, lörmend eine Bqnldi-

*tr öCh€ifi "lf*ri!,^^ *,. .,,,,5turl {Ofilrn*^

:ljtl,l ,{nrä*^n- ",vrr4lFtt ,}
lrFvr und Welfbank
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(Foto: Herr Ozlügül)
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licle am und
bewegen sich onsciließend zu

Somborhythmen ouf den Bürger-
steigen weiter, Do die Polizei dos
Gonze 1r:r eine unongemeldete De-

monstrotion hölt, sperrt sie kurzfristig
die Kreuzung UNondstroße/Hohen-
zollemdomm,
Weitere Polizeioktionen des Toges
sind diverse Festnchmen, z, B,: drei
Frouen und ein Fqrbeimer in Chor-
lottenburg, sechs Leute in ZeNen-
dorf; ein l7jöhriger, der in Chorlot-
tenburg ,,einen roten Aufkleber" ouf
einen Briefkosten onbrochte; eln
Monn und eine Sproydose in Kreuz-
berg; zwei Monner om Kudomm,
,,die Holteverbotsschilder mit sich
fuhrten"
Bei der Frou, die beim obendlichen
Spucki-Kleben vor Schering im
Weddlng verhoftet und erst um
6 30 Uhr wieder lreigelossen wird,
sowie bei dem Monn, der es wogrte,
in Steglitz 213 Progromm-Foltblötter
der ,,lntemotionol Murder Foundo-
tion" in seiner Fohnodtosche zu
tronspodieren, werden zusötzlich
Housdurchsuchungen durchgefuhrt
Ansonsten werden om Donnerstog
mehrere frrr die Aktionstoge geplcn-
le Veranstcltungen ous stroßenver-
kehrsrechtlichen ( l) Grunden verbe
ten

sq'q'
-!."4

ftre

D*" '--'*sft{xrura 
u_," ru.lät

''

ori}i ffn^-
' ?i - 

*"Vrefi

-,. .ii ,

.'; i.-

4 frr;t dry: w*ffiiwF

Aktionstagc
*S, - *s.8'

Spucke von unten ... aus der MassenauJlage von,,Büro"-Spuckis

roIU

-"#'* *r€i"'
nr{PrY;;;üsH'



;,'o [o'er ffiffiffi-:*o-tr' ;ffiffi
r "ürpn I puree

n * -ai+-

-.,e,rw3,,-0ei- , il
xd$".e1Q3l

il: ..:'F
5*;;.,. . i" {Qlft.
$fr;s.:bir;,:-er1{1 ". .

Theater-Aktion des BIIND

@,ry,@.,wl

ryffi
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Fr 23.9.

Vormittogs wird der Intemationcle
Gegenltongress im Audimox der
Technischen Universitot mit Kultur
ous Kolumbrien eröffnet: Dos,,Theotro

Lo Condeiorio" und die GruPPe

"Vonillo Gorgon" wechseln sich mit
einer Rede von Mouricio Rosencol
(Uruguoy) ob
Der zr,ueitögige Kongreß, qul dem in
funf porollel verloulenden Foren mit
mehr qls 60 Reterentlnnen über Ver-
schuldungskrise und I\MF/WB-Politik

diskutiertwird, plotzt ous ollen Nöh-
ten, do stott der erwofieten 800 Men-
schen scNießlich uber 4000 gekom-

men sind,

Freitogrmittqg wird die Antümperic'
tistische Stadtnmdlchrt emeut ge
stoppt, diesmql om Frouenknost

Plötzensee, Die Personolien der Teil-

nehmerlnnen (Kronkenschwestern)
werden festgestellt und im Polizei-

computer obgespeichert Bei der
Durchsuchung des Busses föllt der
Polizei besonders ein Kobel im
Werkzeugkosten ouf, dos noch An-
sicht der Ordnungshüter ols Hond-
fessel benutzt werden kÖnnte
Etwo zeitgleich veronstolten uber
150 Toxilohrerlnnen ein Tod'Korso:
Die Toxistos fqhren, trotz Androhung
von Lizenzentzug, huPend gegen
IWF und Weltbqnk quer durch die
gesomte Innenstodt. Noch der Ab-
schlußkundgebung om EmslReuter-
Plotz werden drei Leute 1r:r mehrere
Stunden festgenommen und der
Loutsprecherwogen bescilognohmt
Am Nochmittog spielen die "Schein-
heiligen" in der Tegeler FuJlgönger'
zone Theoter, wqs die Polizei mol
wieder zum Einschreiten verqnloßt,
SAM DRAM trommeli dogegen und

wutende Possonten stimmen in
Sprechchöre ein: ,,Freiheit fur die
Kunst"
In Chorlottenburg wolien die Grun-
unilormierten einer "ZoNtog'-Vertei-
Ierin weismochen, dos Verteilen der
Mossenzeitung sei genehmigungs-
pflichtig Vorsorglich werden sowohl
die Personolien der eingeschüchter-
ten Verteilenn ols ouch die restlt-

chen Exemplqre des Zchttcgs Nr.I
kossiert Mit leichten hellungen vom
rechten Knie bis zu den RiPPen en-
det in der Wonne 8.30679 gegen
21 30 Uhr der zoghofte Versuch einer
Beobochterin des Büros "Stodtfreiheit
trotz Weitbonktogmng", om Breit-

scheidplotz herumlungemde boyeri-
sche USKler von hinten ( l) zu foto-
grofieren,
Am Grenzübetgqng RrdolPhslein
(Boyern) wird obends eine GruPPe
von ltolienerlnnen on der Weiterrei-
se noch Berlin gehindert und in Ge-

wohrsom genommen mit der Be-

grundung, doß sie on den outono-
men Aktionstogen teilnehmen wtll
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Gegenkongref mit mehreren parallelen Foren: Die Dokumentalion ist bei Pahl-Rugenstein erschienen
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Taxi-Korso der Taxistas - mit den Aktions-Dollars des ,,8üro für ungewöhnliche Mafnahmen,' (Foto: Peter Homann)

(Foto; Gruchot)
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Eröffnung des Gegenkongresses mit Theatro La Candelarin aus Columbien
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Sc 24.9.

I200Uhr: Unbeeindruckt vom offi-
ziellen Verbot, führen dqs "Büro f'rlr

ungewöhnliche Mqßnohmen", SAM

DRAM und die Aktionsgruppe Gol-
denes Kqlb qus Münster ihr Slras-
sentheqler quI dem Breitscheid-
plclz auf Trotz Polizeiknüppel und
Chemicol Moce wird mit Hilfe des
mossiven Protestes der Umstehenden
eine mehrmolige Wiederholung des
Theoterstückes durchgesetzt (Siehe
Mikel ,,Trommelfeuer - zur Erobe-
rung des öffentlichen Roumes")

20.30 Uhr, Bteidscheidplotz :

"Büro' und "Gegen-Kongreß" mobili-
sieren zum verbotenen ,,Ttomtnel-
feuef', dos wie die Theoteroktion
ebenfqlls durchgefuhrt wird
Im Anschluß ziehen 2000 Menschen
sponlcn über den Kudqmm
trommelnd und lörmend gegen die
Bonker, die sich bereits in größerer
Zohl in Hotels und Restouronts oul
holten Beim Hotel Kempinski wird
mossiv on die Scheiben getrommelt
(Siehe "Zeit"-Ausschnitt)
Uber diese selbstbestimmten "Zwi-
schenfqlle" Nnous giJct es keine wei-
teren, Der Zug gelongrt unbehelligtl
zum Abschlußlest des Gegen-Kon-
gresses in der TU

Sonstige Ereignisse:
Im Wedding werden 50 "Murder-
Foundotion"-Einlodungen und 4 Ver-
teilerlnnen festgenommen, Abends
Festnohme von 3 Leuten vor dem
Excelsior, Zwei Frouen und ein Monn
werden ongeblich beim Spnrhen
obgegriflen Am Nollendorlplotz
fehlt ein Verkehrsschild mit der Foi-
ge, doß ZMs die Wohnung des neu-
en Besitzers durchsuchen.

22
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Die zum ersten Mal erscheinende ttigliche Massenzeitung ,Zahlng" findet bei Aktivistlnnen und bei der Be-
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völkerung grofen Anklang (Foto: Theo Heimann)
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(Foto: H.P Stiebing)
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(Foto: Andreas Schmidt)

Die Polizei versuchl, das Strafentheater zu verhindern: ,,Freiheitfür die Kunsr!" lautet die vielstimmige Antworr
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Tromme lfeuer durc hgesetz !
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(Foto: Andree Kaiser)
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So 25.9.

Bei strohlender Sonne erleben co,
80.000 Menschen eine der größten
Demonslrqtionen in der jungeren
Geschichte Berlins
Mehr ols 150 Orgonisqtionen hoben
zum hotest gegen dle Politik von
IWF und Weltbqnk, frlr Solidoritöt mit
der sog, "Dritten Welt. und eine sofor-
tige Schuldenstreichung oufgeruf en
Vor ollem on U-BohnhöIen in der
nöheren Umgebung des Kronzler-
ecks fuhrt die Polizei umfongreiche
Personen- und Tqschenkontrollen
durch, bescilognohmt söckeweise
Holstücher, Schols und Tronsporenl
Stongen (possive Bewoffnung) ge-
gen Quittung. Frisch ongereiste Wes-
sis benutzen dieses System pfiffiger-
weise ols "Gepockoufbewohrung"
fur ihre bei der Demo hinderlichen
Rucksöcke
Wohrend der Demo hölt sich die Po-

Iizei trotz mcssiver Prosenz zuruck -
bls ouf Preßspoliere und Provokotio-
nen beim sog "Schworzen Block.,
Auf einem Bougerust on der Eliso-
bethstroße/Ecke Koiserdomm ver-
fuhren ein poor Jugendliche - zur
Belustignrng des Demopublikums -
die Polizei zu einem Kotz- und Mous-
Spiel
Die Stimmung ist hervorrogend,
mehrere Musik- und Stroßentheoter-
gruppen, dos inzwischen schon be-
konnte "Goldene Kolb" u o, verlet-
hen dem Zug streckenweise Hoppe-
ning-Chorokter
Die Abschlnßltrmdgebung Iindet in
Sichtweite des ICC stcrtt, dos vorsorg-
Iich in eine Festung verwondelt
worden ist Aul der Kundgebung re-
den Lunqs Vorgos ous Peru, Corol
Vusi ous Südqfriko, Vondovo Shivo
ous Indien und Brigitte Ott (BUKO)
Ir:r die Kompogne.

Der ursprunglich im Museum firr
Verkehr und Technik in Kreuzberg
geplonte offlzielle Bonkerempfong
mußte ous "Sicherheitsgrunden" in
die militqrisch leichter kontrollierbo-
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(Foto: Paul Langrock/Zenil)

(Foto: Gruchot)



(Foto: Peter Homann)
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re Zone der Kongreßhclle verlegl
werden,
Trotzdem gelingt es den Demon-
strontlnnen, den Noto-Droht zu
uberwinden und den Protest ouch
dorthin zu trogen,

Abends qb 20 30 Uhr ist wieder dos
,,Trommeln in der Nqchf'ongesogtt
Gegen 22.00Uhr kommt es zum er-
sten großen - co, eine Stunde dou-
emden Polizeikessel mit eharo 2000
Leuten, Bei Knüppeleinsötzeh der Po-
Iizei wird u, o, ein Demonstront
durch einen Stoclatoß ins Auge
schwer verletzt,

Am Sonntog werden lnsgesomt i2
Leute festgenornmen, von denen
vrer dem Hoftrichter vorgefühd wer-
den,

ffi $m Ss#rs pn - ff e$#gwe r, #ü*:o*,,
#w #F#ff-ffi qw,äp

&i,
,ts

(Foro:

ffiüs

ffi
xm
ffi
w

30

(Foto: UMBRUCH biuarchiv)



Mo 26.9.

In den Röumen der Freien Universi-
töt wird porollel zum eigdntlichen
Beginn der I\MF-Tqgmng dos ,per-
mqnente Tribuncl der Völke/'
eröflnet, dos der Itoliener Lelio Bcs-
so 1979 grundete Mit einer vielbe-
ochteten Rede von Adolfo Perez Es-

quivel beginnt die viertögige Ver-
hondlung
Vor dem Frcuenlmcsl Plötzensee
holen om fruhen Morgen 250 Frouen
und Lesben eine entlossene Gefon-
gene ob und mqchen eine kurze
Kundgebung zur Hoftsituotion und zu
den Inhqlten des Widerstondes ge-
gen den MF
Vor den Siemens-Werken linden
mittogs die zentrolen Aktionen der
Anti-AKW-Bewegung - ,,Keine Ener-
gie fur den Kongreß" - stqtt. Rund
1000 Leute beteiligen sich on einer
dreieinholbstündigen Wonderkund-
gebung ouf ousgestorbenen Stroßen,
vorbei on .verrommelten Lqden.
Wegen der onruckenden .,Chooten"
durften die Siemens-Beschoftigrten
eine Stunde fruher Feierobend mo-
chen. Ebenlqlls qm Mittog nehmen
250 Leute bei Kcrslqdt cm Her-
mcnnplclz teil on einer Kundge-
bung gegen die miesen Bedingun-
gen fur Frouen in Enverbs- und
Housorbeit Anschließend lindet ein
Spoziergong durch die Kqrl-Mqff-
Stroße stott

Dos Nochmittogsprogiromm beginnt
mit einer,,MönnenVersteigenutgf'
vor dem DER-Reisebtiro om Ku-
dqmm, einem der indirekten Hel-
Ienhelfer bei Prostifutions-Tourismus
und Frcruenhondel
Gleichzeitig versommeln sich rund
i500 Menschen bei PAI{ AM om
Breitscheidplotz und protestieren
ebenfqlls gegen Sextourismus, ober
ouch gegen die Zwongsorbeit in
Frouenknösten zugnrnsten dieser u, q,

Fluggesellschqften.
Unter dem Motto,,ADIIR die Flügel
stutzen'blockieren B0 Leute fur eini-
ge Zeit den Eingong der Verkoufs-
zentrole om Kudomm,

32

Aul dem Wittenbergplotz zeigrt die
Gruppe ,,Frcuenfrtihslück" 150 oul
merlsomen Zuschouerlnnen ihren
,,Tcngo der Mqchf'
Bösortiger Jubel vor der Oper:
Weit über 1000 Leute dröngen sich
om Abend vor den Abspemrngen
und geben mit Trommeln, Trillerpfei-
fen und dem vielstimmigen Hit ,,I\ffF
- Mördertreff" dem Bonkergolomulf
dos gebuhrliche kulturelle Gelelt zur
Zouberllöte
Soviel Anteilnohme veronloßt die
geschichtsbewußte Polizei den "Ben-
no-Ohnesorg-Plotz" gegenüber der
Oper wieder einmol unter Trönen-
gos- und Schlogstockeinsotz zu röu-
men, Vor dem Schillertheoter wer-
den uber I00 Leute zeitweilig einge-
kesselt und die EbLT inszeniert ihren
beruhmlberuchtigrten "Scilogstock-
Tongo"
Donoch ziehen die Demonstrontln-
nen zuruck zum ollqbendlichen
Trommeln qul den Breitscheid-
plcrtz. Dort wird ein Teil der 2500
Leute von der knüppelnden Polizei
Richtung Wittenbergpiotz getrieben
Es kommt zu zvrrei Kesseln: ein klei-
nerer Ecke Touentzien/Nümberger
Strqße, ein größerer mit co, 1200

Leuten quf dem Breitscheidplotz
Ungeföhr um 2l 15 erhqlt die Ein-
sotzleitung von ,,oben" die Order

"Jetzt olle Leute mit Musikinstrumen-
ten verhoften., die sie freudig ent-
gegennimmt und weiterleitet AIs
weit Nnter dem Kessel ein Schüler
mit einer kleinen Trommel ous ei-
nem Pissoir kommt, um noch House

(Foto: UMBRUCH bildarchiv)

zu gehen, wird er oul der Stelie und
höchstpersönlich von der bellissenen
Einsotzleitung mitsomt seiner Trom-
mel verhoftet,
Kurz vor 22 00 werden die Leute im
großen Kessel von der Polizei oufge-
fordert, einzeln in Richtung Witten-
bergplotz obzuziehen. Auch jetzt

wird dos stootliche Musikmonopol
mit Beschlqgnohmungen von Koch-
und Musikinstrumente durchgesetzt
Unbeeindruckt sommeln sich in der
Innenstodt immer neue Menschen-
mengen, Neugierige, Joumolistln-
nen, Anwohner und Touristen, Sie ol-
le werden von knüppelnden Greil
trupps unterschiedslos und brutql
wie die Kqninchen gejogt, bis in Ki-
nos und U-Bqhnhöle verfolgt oder,
wre in der Ronkestroße, on den Hoo-
ren ous Kneipen gezerrl, Gegen
23 00 Uhr bekommt die Polizei, wie
höufig in diesen Togen, "Unterstül
zung" von 15 bis 20 Foschos in Bom-
bedocken. Sie stehen qm Bqhnhof
Zoo und prugeln ouf vor der Polizei
fliehende Demonstrontlnnen ein.
Kurze Zeit spöter werden om U-
Bqhnhof Kurlurstendqmm sechs Fo-
schos scherzend mit Bullen gesichtet
Gleichzeitig versommeln sich noch
einmol rund 50 Leute zu einem,,Gu-
teNacht-Chot'' fur die Bonker vor
der Oper Die Songerlnnen sehen
sich überlollortig eingekesselt und
werden fesigenommen,
Insgesomt werden 130 Leute festge-
nommen und zoNreiche Demon-
strontlnnen verletzt,
(siehe Artikel zu Trommelfeuer)



Di 27.9,

Fruhmorgens steht die Bonker-Be-
grußung om reicNich obgesperrten
Ilugürden Tegel on, Trotzdem ge-
longen co I50 gmtgekleidete Perso-

nen und i schwarz-rotes Tronsporent
in die Abfertignrngsholie Die kurze
ober heftige Begntßung der on-
kommenden Göste, die sich durch
ein Polizeispolier quetschen müssen,

wird obgelöst von 3 Aulforderungen,
die Holie zu roumen. Wöhrend die
Leute ous dem engen Geböude
rousgedruckt werden, kommt es zu

Tumulten und vier Festnohmen, Hln-
ter den Kulissen wird einer der Mön-
ner von mehteren Beomten derortig
zusomrnengeschlogen, dqß er eine
Gehimquetschung dcrvontrogrt
Am Mittog ist der Winterleldpiotz
Ausgongspunkt eines von Longer
Hond vorbereiteten,,Slcdlspiels",
dos bei den Butteln einige Konfusion
ouslöst und in der Innenstodt bis hin
zum ICC Verkehnstillegnrngen mit
sich bringrt Die wendige Toktik der
600 rodfohrenden I\MF-Gegnerlnnen
und die Totsoche, doß L Hond, mul
moßlich ein Mittelomerikobewegrter
cruf eine Anmeldung vezichtei hot,
sichert der Demo mqxtmole Entfol-
turgsmöglichkeiten und weitgehend
lreie RoutenwoN Ziele sind u o die
CDU, Tschibo, ein Börgerking und
dqs ICC Für Heiterkeit sorgen die
Gn:nuniformierten mit dem Versuch,
der Demo zu Fuß hinterherzuhe-
cheln,
Eine weitere Fqhncddemo von der
Amrumerctroße bis zum Breitscheid-
plotz findet mit stootlichem Segen
stctt
Unter dem Motto "Schmeißt die Kno-
chen zuruck die sie uns übrig lossen"
stören qm Joochimsthqler Plotz 250

Frcruen und Lesben den Konsumoll-
tog.
Am Nochmittog nehmen 2000 Leute
on einer Kundgebung vor dem
Phormokonzem Schering im Wed-
ding teil Zu einer Sponton-Demo
mochen sich co, 400 Leute mit der U-

Bqhn in Richhrng Gesundbrunnen

36

(Foto: Ingo Fiebig)

ffiqr,r! ; rJi 
^ 

:;s{,'i' 
ä'

H*f*n,ri5f&'
{w\R,4lltdt !'r'
l#ril7,,S U,t r f l " *,fi fft

l'r,f..'r,.;lj . l,ri:3wffiär' - .."i

Frauenaktion: Schmeift die Knochen zurück, die sie uns übiglassen (Foto: UMBRUCH biuarchiv)



ouf Am Ziel ongekommen, zerdeP-
per'r eine kleinere Gruppe die
Scheiben einer Bonk. Anlqß fur die
Polizei, dle 200 spöter Eingetrudelten
einzukesseln und stundenlong in der
Gelongenersommelstelie in der
Kruppstroße unter menschenunwür-
digen Bedingungen zusommenzu-
plerchen,
In der innenstodt wird die Poroie
ousgegeben ,Ilofientlich nicht Al.
licnz versicherf' Ungeochtet dieser
Mohnung ulert eine 1500 Teilneh-
merlnnen-storke Demorstrotion vom
Deutschen Institut füt Enlwick
lungsttiüe in Begleitung einer poli-
zeilichen Armee zum Steinplotz ous
Noch Ende der Kundgebung wer-
den die Demonstrontlnnen im Spo-

lier, houl bzw knuppelnoh, zum U-

Bohnhol Emst-Reuier-Plotz "geleitet"
Diese linden sich donoch wieder
zum obllgotorisch gewordenen
Trommelleuer on der Gedöchtnis-
kirche ein und erhören dort dos po-
lizeiliche Stoßgebet,Unsem töglich
Kessel gib uns heute", Zum Donk do-
fur inszenieren die Polizeichoreogro-
fen mehrere große und kleine Kes-

sel, nicht ohne ihr Gewoltmonopol
mitiels der Prugelstrofe sinnlich
wohmehmbor zu mochen 70 De-

monstrontlnnen werden noch ASOG

Iesigenommen, Im rechten Glouben,
ouch dos Grundrecht ouf Presse
freiheit sei oußer Krofi gesetzt, pru-
geln die Bullen on diesem Abend
ouchwreder ouf Joumolistlnnen und
gonze Komeroteoms ein Vor ollem
Fotorepofier trogen z,T, schwere Ge-
sichtwerletzungen dovon, der hes-
seousweis wrrd zum Knuppel-Signol-
reiz,
Um zu protestieren, mochen sich 25

Medientötige oul die Suche noch
dem zustondigen, ober unerreich-
bor bleibenden Einsotzleiter und ge-
roten so in den legendoren ersten
deutschen,,hesse-Kesel",
Am Kronzler vorbei ziehen 15 Sön-
ger mit dem schonen deutschen
Vollslied "Kein schöner Lond,,," ou1

den Lippen Dos ist zuvtel fur unsere
nervöse Polizei und sie verlongt von
den Songem: "sofort AufhÖrenl.
Wöhrend der holbstundigen Perono-
Iienüberprufung, die ein reges fu-
blikumsinteresse hervomrft, vertret-
ben sich die Sönger die Zeit mit Wei-
tersingen, Einlge begnnnen gor do-
mit, ihre Jocken owzuziehen, wos
die Beomten zu der Durchsoge ver-
onloßt: "Sie begehen Ner strofbore

3B

Mit Rad und Tat zum Stadtspiel

exhibitionistische Hondlungen, sofort
Aufhörenl"
Kurz vor Mittemocht untemehmen in
der Spondouer Altstodt 35 Leute et-
nen loutstorken Protestumzug und

(Foto: UMBRUCH bildarchiv)
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werden von der Polizei obkossiert
Insgesomt grbt es om Dierstog 280
Festnahmen und viele Verletzte mit
Gehimerschütterungen bzw. Mehr-
fochverletzungen,

MtQÜ{

Schrille Gute-NachtChöre vor den HoteLs .



Mi 28.9.

Am fruhen Morgen beculsichtigen
50 Burgerlnnen lautstork die Bcnlter
bei der Ablohfi von thren Hotels zur

,,Arbeit' Sie werden bei dieser

Dienst-Aufsicht von der Polizei stork

behlndert
Ebenfolls om Morgen mochen 300

Leute in Kreuzberg 6l einen fröhlt-

chen Spoziergong gegen den
Zwong zur fubeit von fubeitsqmt IV
zur AOK om MehringPlotz
Den Vormittog vertreiben sich rund
200 Gutgelounte und 250 Polizisten

beim Börsen' und Bcnltenspczier'
gcng Vor der Börse stortet ein bun-

tes Aulklorungs-SPektokel mit dem

,,Goldenen Kolb", SAM DRAM und
den,,Schein-Heiligen" :

Bonker-Konkoturen turgeln vor Bon-

ken und durch Coles oder iretben
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Auf dem Weg vom Arbeilslosen-Amt zu den Krankheils-Verwaltem .
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verletzte Demonstrontlnnen vor sich
her Info-Moteriol findet retßenden
Absotz Die theotrolische AbscNuß-
kundgebung vor der Deutschen
Bonk om Olivoer Plotz beginnt mit
dem Tqnz um jenes Kolb Die

"Schein-Heiligen" belohnen die
reicNich vor der Bonk oufgehoufte
Polizei mit den Speziol-Dollors der

"lntemotionol Murder Foundoiion' fur
ihre Mühe Dos ,Buro" verqnstoltet
die Generol-hobe fur dos obends
vor MocDonolds geplonte Kotz-ln
Donn die Nochricht, doß noch der
Ftauen- und t€sbenlundgebung

"lm Würgegnfi der Bonken - Leben
ou{ fump" om Stuttgorter Plotz rund
100 Frquen eingekesselt sind So-

gleich mocht sich der Großteil zur
Wilmersdorler Stroße ouf, um dod
louthols gegen Verhoftung und Ab-
trorsport von 95 Frcruen zu protestie-

ren, Gegen Mittog sorgen 13 Bom-
bendrohungen gegen Pomolöden,
Spielhollen und dos Europo-Center,
dos sofort geroumt wird, fur Aulre-
gnrng und weitroumige Absperrun-
gen, Zusommen mit dem Auto-Korso
der Kollektive ergnbt dies ein Ver-
kehnchoos erster Güte
Bettler betleln fiL Bcnker om Kotz in: ... rauslassen was uns auJstöft

1 Foro : UMBRU CH bilda rc hiv )
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nochmittog ouf dem Kudomm; "Die
Armsten der Armen sommeln fur die
Armseligsten der Armseligen - fur
jene ormen Schweine im ICC, die ihr
Geid immer schon von den Armen
genommen hqben und nie genug
dqvon kriegen können", so der O-
Ton des "Buros fur ungewöhnliche
Moßnohmen" Mit dobei sind die 3

Tomodos, Vonillo Gorgon und notur-
lich viele Loien-Bettlerlnnen, Die
Übergobe des von den bormherzr-
gen Berlinerlnnen gespendbten
Geldes zur Bewoltignrng der Schul-
denkrise wird jedoch von der Polizei
om ICC verhindert So wrrd der MT
per Schuldeneintreibung weiterhrn
sein Unwesen trelben,,
Dlejenigen, die slch onscNießend in
den Kqutqrsch im Lrxuskoufhous
KADEWE stüzen wollen, Iinden er-
nen völlig verrommelten und in
Mehrloch-Grun völlig umstellten
Konsumtempel vor, Die on den ;etzt
hölzemen Schoulensterscheiben on-
gebrochte Porole "Wir dekorieren
um'wird von einigen ols Auflorde-
rung verstonden: Vor dem Houpt-
eingong verschüttet eine Kundin
zwel Plostiktuten voll BIut und je-

mond behöngrt die Stroßenlotemen
mit Schweinsfüßen, Bis zum Iruhen
Abend bildet die Polizei in wech-
selnden Formotionen Ketten ou{ der

sT$ -l-ww#ffi
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Eine Woche brauchte das KaDeWe, um hinler verrammelten Schaufenstern zu dekorieren



Touentzienstroße und schiebt die
1000 Demonstrontlnnen kontus hin
und her, Egon Fronke, Londeworsil
zender der Poiizeigewerlschoft im
Deutschen Beqmtenbund, kommen-
tiert die Situqtion vor dem KADEWE

mit der nicht nur ihm eigenen Fein-

fuhllgkeitr ,,Dos gonze linke Gesocks
solte mon insgesomt zusommen-
knuppeln " Und der Innensenotor lei-
stet sich sein legendöres Zitot zur

hesse-Unfreiheit Im ICC verteilt die
ItIlF/üf&Kongreßleitmg cn alle

Teilnehmer Hinweise, om nöchsten

Tog ihre Hobe gleich ins ICC mitzu-

nehmen, um sich - von weiteren Ak-

tionen ungeschoren - schneller uber
den Flughofen "velpissen" zu kon-

nen,
Die fur den Abend geplonte "Schein-
Heilige Kundgebung" mit den 3 Tor-

nodos, Dr Helmut Kohl und dem IG-

Metoll Chor konn leider nichl stott-

finden, iockt ober vrele in die Innen-
stodt
Und so bietet sich zunochst dos mitt-

Ierweiie schon gewohnte Bild - doch
so vrele wie heuie woren noch nie
do Die Polizei treibt immer wieder
Demonstrontlnnen von den Fohr-

bohnen und Kreuzungen - nur um
festzustellen, doß sich hinter den Kel
ten solortwieder neue GruPPen bil-
den Die Polizei ist zersplittert und
fuhrt ihr Kesseltreiben od obsurdum,
Am Kronzlereck z, B gibt es gegen
22 00 Uhr einen großen Kessel mit
einigen hundert Leuten drinnen und
einlgen hundert drumherum, Dq er-
scheint plötzlich der Engel Mcrthq
hoch oul dem Einrod und verkundet,
er wolle den Bonkem ins Gewissen
reden Die Begeisterung loßt den
Kessel zerbrechen und in Windeseile
bewegen sich uber 1000 Menschen
zum Hotel Intercontrrentol und zum
Schweizer HoI, die beide unbewocht
sind Geheime orgonisotorische Krql
te werden entfoliet Bis die völlig
uberroschte Polizei eintrilft, sind
schon Frontscheiben der Hotels und
mehrerer Limousinen zu Bruch ge-
gongen, Mit dobei ist ouch der Ber-

liner Verlossungsschutz in Gestolt des

"V-Monnes zur Probe" Stelfen Tel-
schow (Er wrrd in der Nohe des Ho-
tels Schweizerhof festgenommen und
legd 2 Toge spoter ein Gestöndnis
donrber ob, doß er die Heclscheibe
der Doimler-Benz-Konosse des lu-
xemburgischen Außenministers ein-
gescNogen hobe Steffen Telschow
wrrd zu einem Johr ouf Bewohrung
verurtellt )

im Theoter des Westens steht fur die
Bonker ,,Ein Köfig voller Nqnen"
ouf dem Progromm, Eine SPonton-

demo wird ober von der Polizei mit

einem reichlich brutolen Knüppel-
einsotz in der Fosonenstroße in "ei-
nen Kessel voller Gefqngenen" ge-

trieben Gegen 100 Uhr wird der
letzte Kessel on der Ronkestroße ob-
geroumt Insgesomt gibt es om Mitl
woch 310 Festnohmen,Gefcihrliches Parken auferhalb des Kesseß ...
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Do 29.9.

Der Donnerstog beginni, wie schon
der Mittwoch, mit der Begrftißung
der Banker in der Budopesterstroße
Nur scheinen die onwesenden Polizi-

sten heute gonz besonders lormemp-
lindlich und auch sorst recht reizbor,
Am Tog zuvor noch hingenommen,
werden diesmol die Personolien ol-
Ier Teilnehmerlnnen lestgestellt und
Plotzvenveise, sog, "City-Verbote", er-
teilt
Gleichzeitig sorgen ein poor öltere
Autos, die sich in der Nöhe des ICC

selbst entzunden, oul Polizeiseite fur
hektische Betriebsomkeit
An der FU erstellt die Jury zum Ab-
schluß des Bosso-Tribunals ein 20-

Seiten storkes Urteil, in dem sie oul
den Versuch einer longrfristigen Re-

formvon MF und Weltbonk setzt

Auch die Weltbonktognrng geht zu

Ende und zum AbscNuß ist dos ,,8ü-
ro für unganöhnliche Mcßnclmen"
vom IWF beoultrogrt worden, der
Stodt Berlin eine bieibende Ennne-
rung on seine Togmng zu hinterlos-
sen,,,den Gedenlslein ltir die Opfer
der Freiheil des Geldes nömlich,
den die Schein-Heiligen ouf dem
Steinplotz neben den Gedenlsteinen
fur die Opfer des Foschismus und
des Stolinismus enthullen Dorum
wor es wohl ouch die einzige ge-
nehmigite Al<tion des "Büro" Zqhlrei-
che Vefireter des intemotionolen Ft-

nonzkopitols drucken ihre Anteil-
nohme mlt den Oplern ihrer Politik
durch Kronzniederlegmngen ous,

Der Vefireter der Votikon-Bonk hölt
eine denlcvrmrdige Rede
Im Anschluß wrrd oufgerufen, ge-
schlossen zur Gedqchtniskirche zu ei-
len Dort findet eine vorubergehen-
de Besetzung und Behöngung mit
Tronsporenten durch Freunde des

"Büro. stott Zur Musik von SAM

DRAM versommeln sich schnell
Hunderte von Menschen unter den
Tronsporenten, Dos Auftouchen von
Polizei und Feuerwehr tut ein ubri-
ges dozu, doß der Kudomm bold
von Schqulustigen verstopfi ist
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.-, zuguterletzt kondolierten Vertreter des Vatikan:

Liebe Gltittbiger!
Liebe Schein-Ileilige !

Wir olle blicken in diesen Togen, wo
die hohen Herren der Weltbonk un-
ter uns weilen, voll Trouer herob ouf
jene ondere Welt tief unten, die wir
die Dritte nennen.
Ein unermeßlicher Abgmnd von
Schulden tut sich ouf, und fossungslos

stehen wir vor den Oplem und fro-
gen: Wie konnte dos geschehen?
Bonge lrogen wrr, wie wor es mög-
lich, doß gerode in den Löndern
sich die Menschen in Schuld und Not
verlongen hoben, die Gott der Herr
mit den schönsten und kostborsten
Bodenschotzen reich beschenkt hot?

Wie konnte es zugehen, doß gerode
in den Löndem, die die besten Poli-

zeien der Welt hoben, niemond oul
poßte, ols jene Schuldigen sich dos
viele Geld nohmen, dos sie uns jeizt

nicht zuruckgeben wollen?
Wie konn es sein, doß ouf dieser
Welt olle nuei Minuten ein Mensch
den Hungertod erleidet, wo doch
McDonolds jedes Johr ouf's neue 100

Mililonen Homburger ousteilt? Wis-

sen die Menschen nicht den Weg zur

rettenden Filiole? Scheuen diese
Menschen den Weg zum Abend-
moN, dos in der Kirche fur jeden

Frommen, der guten Willens ist, be-
reitet wird?

50

Erschuttert stehen wir vor den zer-

schossenen Leibem der Venrrten,
die im Angesicht des Hungers zum
Gewehr grilfen, stott zum rettenden
Pflug, die Soldoien hinmöhten, stott

zu soen, die in die sterbende Umwelt
hineinschossen, onstott Swing-Kolfee
onzubouen?
Dies olles ist fur uns voiler Rötsel. Und
ongesichts der Schuldensumme von
über 1000 Milliorden Dollor überle-
gen wir, ist es die Gier noch mehr
Fernsehgeröten, noch Joggingho-
sen, noch Surlboords, die den Indio
in diese Not bringrt oder sind es die
ieuren Botterien fur seine großen
Kollerodios?
Wir wissen es nicht, Wir wissen nur:
Loteinomeriko, du bist mit deinem
Lotein om Ende,

Und wenn wrr nun vor diesem Ab-
grund die Froge stellen: Gibt es kei-
ne Rettung und keinen Trost fur die
verschuldeten Opfer, keinen Weg,
ihre unermeßliche, druckende
Schuld zu begleichen, gibt es keinen
P{od, der ous diesem Jommertol, ous
diesem Urwold herousfuhrt? So soge
ich dennoch: Jol denn wo Leben ist,

ist Hoffnung
Neulich, ols ich wieder einmol Zei-

tung los, erfuhr ich von einem olrnen
Woisenkind ous Tegucigolpo, dos
seine Augen spendete, um ein mit
Blindheit geschlogenes nordomeri-
konisches Kindlein wieder sehend zu

(Foto: Andreas Schmidt)

mochen und siehe: do word beiden
geholfen: Dos eine brouchte dos
Elend nicht mehr qnzusehen, dos
ondere konnte wieder Reoder's Di-
gest lesen, Auch hörte ich von einem
ormen Indio, der nichts rveiter hotte,
ols eln gnrtes Herz Er gob es hun -
und vielleicht ist diese siille Gobe
des Monnes, der schon im Komo 1og,

in den Augen des HERRN ein größe-

res Scherllein ols ein gonzer Sock
voll sponischer Cruzeiros oder ein
Wechsel der Bonkvon Mexiko, Denn
bei den Herren ist monches, wos fur
den Indio wertlos sein mog, kostbor,
ober in den Augen der Herren zohlt
nicht viel der Wert solcher Schoize
wie Kupfer und Schweiel, und der
fubeitstog eines Compesino ist fur
sie weniger ols ein Troplen Benzin
fur dos Popomobil

Diese Beispiele zeigen uns: Kein Le-
ben ist umsonst, und wer bereit ist zu
geben, mit jeder Foser seines Kör-
pers die Schuld obzutrogen, dem
wird vielleichi eines Toges verge-
ben Und so rule ich Euch, ihr Kinder
Loteinomerikos: Gebt Eure Herzen
dem Mossochusetts Medicol Institute,

verschreibt Euch gonz dem Dollos
Tronsplontotion Center Gebt, so

wird Euch gegeben Denn wo Leben
ist, ist Hoflnungl

Die DreiTomodos



Für den Nochmittog ist die Inlemq.
tionalistische Demo des outonomen
und ontiimperiolistischen Spektrums
om Koiser-Wilheim-Plotz ongelmn-
digrl Schon eine Stunde vor Beginn
sind die Zulohrtswege sowte der U-

Bohnhol Kleistpork obgeriegelt Die
Polizei fuhrt intensive Tqschen- und
Körperkontrollen durch und es

kommt zu ersten Verhoftungen, Um
1600 Uhr befinden sich 2000 Leute
oul dem Plotz Hier provozieren u, o,

die bcngnschen Untersfutlerkom-
mondos, die sich keillörmig in die
versommelte Menge schrieben, Noch
bevor sich die Demo in Bewegnrng
setzt, kommt die Aulforderung zur
Entmummung, gefolgt von einem
überous brutoien Knüppeleinsotz ouj
die Demospitze Dobei werden 30

Leute festgenommen,
Die Verhofteten werden in eine Sei-

tenstroße gezerrt und dort vor den
postierten Wonnen lotogroliert Do-
bei werden sie z,T, mtt ScNögen ins

Gesicht gezwungen, sich mit ihren
Holstüchem zu ,,velrnummen" und

onscNießend ein 2 Mol lotogrofiert
Nochdem die Demo endlich einige
Meter geloufen ist, kommt es zu ei-
nem emeuten Angrifi, diesmol oul
den Loutsprecherwogen, Wieder
werden etliche Menschen verletzt
und obkossiert Erst gegen IB 00 Uhr
setzt sich die Demo in kompferischer
Stimmung in Bewegnrng - umgeben
von einem gigontischen Polizeioul
gebot, Inzwrschen ist die Teilnehme-
rlnnenzoN ouf etwo 7000 onge-
wochsen,
An der Urqnic (bis dohrn wor die
Demoroute genehmigt) hot die Poli-

zei einen Riesenkesel vorbereitet,
Der gesomte Plotz ist von einer Wq-
genburg ous co, I30 Wqnnen um-
ringt Als "Einloßtore" fur weitere
Truppen sind 6 Roumponzer zurt-

schen den I0 Berliner Sperrgitter-
wonnen postiert Ein Sortiment Hoch-
leistungswosserwerler steht derweil
ouf dem Wittenbergplotz bereit
Die Demo löuft jedoch nicht in die
vorbereitete Folle, sondem löst sich
kurz vor der Uronio ouf und setzt sich

in entgegengesetzter Richtung ob
Rund um den NollendofilctE toben
sich donn emeut die USK'ler ous,
ober ouch dos Beriiner SonderEin-
sotzKommondo in ZMI und mit Ton-
Ios bewoffnet, ist bei der Menschen-
jogd dobei Leute werden bis in
Houseingonge verlolgt und die Bul-
len holten Ieste die Türen zu, v, q,

wenn die Presse in der Nöhe ist

Noch und noch verlogert sich dos
Geschehen in die Innenstodt und die
Leute versommeln sich wreder om
Breitscheidplctz Gegen 21 00 lor-
miert sich eine Sponton-Demo, die
eine holbe Stunde spöer von der Po-

lizei unter Scilogstockeinsotz obge-
röumt wird Am Wittenbergplotz
kommt es zu einem großen Kessel,

ous dem co i00 Leute obtronspor-
tiefi werden Um 22 30 Uhr protestiert
die ÖTV om Kronzlereck gegen den
Pflegenotstond und bis etwo 0 30 Uhr
kommt es immer wieder zu kleine-
ren Kesseln und Festnohmen.
Insgesomt werden 240 Leute festge-
nommen
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Trommelfeuer r
Zut Eroberung
des öffentlichen Raumes

Konzeption - Verbot - Durchsetzung
Vorlcruliges Fozit - und weiter

ßorueption
Dos "Büro fur ungewöhnliche Moß-
nohmen" mochte den Breitscheid-
plotz zum polilischen und kulfurellen
Zentrum des WiderstcnG gegen den
I\MF, cruch um domit einen offensi-
ven krinstlerischen Kontropunkt zum
oulgeblosenen "Europöischen Kultur-
johr Berlin E BB. zu setzen, Kultur von
unten zum Mitmochen und Sposs

dron Hoben wor ongesqgt gegen
berieselnde Hochlarltur und dicke

Knete von oben. Und olles unter der
Gedqchtniskirche, dem symboli-
schen und touristischen Zentrum Ber-

Iins, oul dem B-Platz, dem troditionel-
Ien Aufführungsort oller berlinbegei-
sterten Kleinkurstdorbieterlnnen mil
somt ifuem intemqtionolen fubli-
kum
Togsüber wqren Thecrtergrnrppen
eingeloden, ouf dem Platz zu spielen
- bunt versommelt um den Bus der
BUKO-Phqrmokompcgrne; obends
Trommelbegeisterte oller Lqnder
oufgerufen, fur die Volker der Welt
und gegen deren kcpitole Ausbeu-

tung zu trommeln, Zu solchen okusti-
schen Zeichen des Widerstonds soll-
ten mehrere hojeHoren Texte und
Konikoh.uen aul der Gedochtniskir-
che zum StroNen bringen: Und so

ein wirkliches Trommel-Feuer enl
fochl werden,
Diese Veronstoltungen woren Teil
der Gesomtkonzeplion "Die Schein-
Heiligen kommen ", die dos "Büro.
in Zusommenorbeit mit dem Reolis-
musstudio der Neuen Gesellschoft fur
Bildende Kunste (NGBK) zum I\MF

reolisierte
Dies der PIon Wos sollte dos gonze?

,,8üro"-Konzeption: Agieren im zentralen öffentlichen Raum... bei Tag..
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Wozu diese betont kulturellen Ver_
onstolfungen gegen den Mörder-
lrett?
Die politische Widerstondskultur
wird seit Jqhren von Stoots_ und Ko_
pitolseite durch die polizei kuz und
kleingescNogen - wenn sie sich
nicht on die hemchofilich zugeston_
denen Lotschrituole, die von oben
erz\^rungene Wirkungsormut des pro_
tests holt Kompfende, widerstehen_
de und protestierende Menschen
zeigen dorum und qus. onderen
Gmnden oft zu phontosieorm, wofur
sie streiten. ünrig nteint Frust uber
die Abschottung der vencNedenen
politischen Loger gegeneinonder,
bieiben die nr'nisch-scilouen und
immer ungeheuer zeitgeistigen Söt
ze zur Loge - ober ouch dos be_
drongende Bewußtsein, womöglich
keine Eingriffschonce mehr zu ho_
ben in den imperiolistischen Louf
der Dinge. . und wegwegweg die
Phontosie fi:r neue Ertohrungen Un_
sere Phontosie, die Lebendigkert,
delSinn und urser Eigersinn _ 

^g"_richtet von oben? Akiionen und öe_
monstrotionen vielleicht ouch des_
holb sieckengeblieben im von ollen
Seiten kolkuiierboren,Agieren und
die Krqfte obgenutzt, weij von urs in

bestimmten Äußerungsformen kon_
serviert?
Und es wor doch klor, wos die ,Bul_

lenhcruptstodt Europos' bereitholten
würde: Miltörisches hotzen, um die
Leute vom notwendigen. völlig lego_
len hotest obzuscfuecken; eine Äd_
ministration, um jeder Demo Routen
vozugeben, die den hotest von der
Stroßenöffenilichkeit obscNrmt, Wie
immer sollte der Widerstondsroum
Stroße zur kriminolisierten Nische
der 'unbelehrbqren Chooten, ge_
mocht werden, gegen die donn _

einzig obhongigvom Kolkül der Bul_
len - jederzeit gewoltig vorgegon_
gen werden könnte. ,

,,,wenn wir nicht die Bullenstrotegien
unterloufen, Mit Aktionslormen den
öffentlichen Roum fur uns gewinnen,
wo wtr ihn brcuchen, plotz scholfen
fur unsere Bewegnrng Do sein, deut_
lich sein, politische Aufrnerkomkeit
erregen - und doch nicht hondhob_
bor werden lur die Bullen, weil Mu_
sik weil Verkleidung, weil Spoß, weil
bewegiich

Verbol
Am Donnerctogobend, dem 229.,
wurden sömiliche vom .Büro* 

ouf
dem Breitscheidplotz ongemeldeten

Kunstoktionen verboten, Die Anmel_
dungen u/oren zur weiteren Beorbei_
tung scilicht zum Dezemot .Strqßen_

verkehr" obgeschoben und dort lo_pidor ous "stroßenbqurechilichen
Grunden. untenogrt worden. Dos
Venarolfungsgericht mußte über ei_
ner .einstweiligen 

Anordnung. bis
tief in die Nocht bruten, urn äi"r",
Verbot donn orgmmentotiv bestati_
gen zu können, Die porollele An_
meldung der Aktionen ols nichtge_
nehmignrngspflichtige Kundgebün_
gen bei der politischen polizei wurde
ebenlqlls mit einem Verbot belegrt,
wos dos offenbor gleichgescholtete
Gericht onschjießenO neitotigrte. tn
der hoorstraubenden negrnüOung
heißi es:
".;Bereits seit longercr Zejt wird in
der Altemotiven/Autonomen Szene
eine Kompogne geschürt, dje
IW/WB-Togang zu behindem bmv
zu verhindem. Gleicfueitig sind ober
Aktiorstage jn der Stodi ongekün_
dtgtt gegen - Sklovenhonalei _ por_
nokinos - Kronkenvercichenngen _
Koulhouser - Ftuggesellschaien _
Fost-Food-Buden mit dem Ziel, dqu_
emde Unruhe in der Stodt zu ver_
breiten. Die von Ihnen ongemelde_
ten Veronstoltungen snd tnter dem

und hei Nacht

(Foto: Andree Kaiser)
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gJeichen Gesichßpunkt zu sehen,
Der Breitscheidflotz, ein beliebtes
Tounstenziel, soll durch lortwohren-
de Aktionen über den gonzen Tog
oß Tourßtenottroktion negierl wer-
den.,.eine Blockode des Breitscheid-
pJotzes soil ertolgen. Außerdem soll
durch den ununterfuochenen Aktio-
nrsmus in einer Vielzohl von Ver-
sommlungen die Polizei zercplittert
und gebunden wetden. Dies olles
konn so nicht hingenolrrmen wer-
den,"

Dos "Büro" erklörte doraulhin: 'Diese

Beschlüsse sind ein unerhörter An-
grill oul die Meinungs- und Kurrsl-

Ireiheit mit dem Bestreben, uru
mundtot zu mochen, Vercomm-
)ungsverbot und Verwolfungsge-
richtbescheid bedeuten gegenseiti-
ge Percißcheine fur die Behörden,
gegen die kein Rechßmittel Aussicht
oul Ertop hot.
Die obercten Hüter des "freiheiUich-

slen Rechfsstootes, der je oul deul
schem Boden exßtierle', irszenieren

mit ihren Entscheidungen eine wi-
derliche rnd qobsclilochtige Posse,

die on Engstimigkeit und Obrig
keitsdenken koum mefu zu überbie-
ten ßt.'
. und mobiiisierte fur eine Kundge-
bung und Presekonlerenz ouf dem
B-PIqtz genou zu dem Zeitpunkt, wo
ursprunglich dos TrommelFeuer be-
ginnen sollte

Ilurctrsetsung
Für Somstog vor 12 Uhr meldet dos
"Buro" einen zweistündigen Stroßen-
theoter-hotest gegen dqs Verbot
seiner Veronstoltung on, die zur
gleichen Zeit mit dem Theoter-Bus
der Buko-Phormo-Kompogrne cruf

dem Breitscheidplotz beginnen soll-
te Die Polizei zeigrt sich sichtlich ir-
riert: Ist dqs nun die verbotene Ver-
onstoltung oder eine spontone Pro-
testoktion gegen dos Verbot? Wider-
spruchliche Einsotzbefehle von
'Gqnz obröumen!" bis "Gewohren

lossenl' sind die Folge Unbeein-
druckt vom "Achtung,Achtung. hier

spricht die Polizei. " ziehen die Theo-
ter,grmppen "Die Scheinheiligen" und
"Tonz ums Goldene Kolb", unter-
stutzt durch die Scrnbc-Rhythmen
von SAM DRAM ihre Aktion durch
Und tönen mit dem Hondmegophon
gegen den Polizeiloutsprecher: "Ach-

tung, Achtungl Hier sprechen freie
Bürger einer lreien Stqdt .. Immer
wreder preschen Polizisten in die
Gruppe der Spielenden hinein, ver-
suchen einzelne hercnszuzenen und
zwecks Personolien-Feststellung in
eine Wonne obzuscNeppen Dos

Tronsporent "Berlin - Bullenhcupl
stodt Europos' wird notürlich wreder
mql bescNogrnohmt. Vom gonzen
Plotz her ober tönen Sprechchöre
gegen die Wonnen: 'Freiheit It:r die
Kunstl! Wir sind friedlich - wos seid
Ihr .1" Bevor die Aktion wie geplont
noch zwei Stunden beendet wurde,
wor dos immer größer gewordene
fublikum fur den Abend zum verbo-
tenen TrommelFeuer oui den Breil
scheidplotz geloden. Allen wurde
gesogrt, doß dort im Rohmen einer

58

( Foto: Ann-Christine Jansson/ presstige)



ren die Theo-
reiligen.und
(qlb", 

unter_
q-Rhythmen

lion ou..h
[negophon
cher;'Ach_
chen lreie
r,., jmmel

ln tr oie
nein, ver-
;nen und
,ilung in
len, Dqs
ilhqupt-
) Weder
ganzen

:hchöre

frir dre
cs seid
repjont

rnrrde.

rdene

erbo-
Breit-

urde
:iner

l
I

hesekonlerenz dos gerichtiiche
Verbot der Buro_Veronstoltungen öl_
fentlich ousgelochi werden sollte

Breitscheidptqlz. 20.30 Uhr Hunderte
von Menschen schon do Vom Ge_
genkongreß strömen Merschen quf
den Plotz, den die Trommler von
Rombo Sombo und SAM DRAM l;
eine Klongwolke hullen Oie Etmotzl
leitung der zoNreich 

"r..ni"n"n"nPolizei sieht sich genötigrt, O"n Wo._
ten des 'Buro* zu folgän uno oil
Veronstoltung ois',spontones Trom_
mein gegen dos Trommelverbot,,zu
okzeptieren, Die Angnt vor Ausein_
ondercetzungen bereits om Tog vor
der Großdemo tui ihr üfrig", äorr,
Der öffenilichste Roum Berlins rst
domit lur die nöchsten foge eronert,
Dos TrommelFeuer wird-zum Zen_lrum des WiderstonG g"g"n ä;n
IWF Ansch.ließend ziehen die inzw.i_
schen uber 2000 vercommelten
Menschen sponton _ trommejnd und
lörmend - den Kuhdomm herunter
mit der porole, die in den nöchsten
Togen immerwreder erschollt; MF _
Mordertrell Aul die Scheiben von

Hotel-Restouronts, hinter denen sich
bereits onwesende Bonker u"rl"._
9en - wte bei Kempirxki_, wrrd lout_slork getrommelt Die IehlenJe
Koordinotion zwischen West-Berliner
und Westdeutscher polizei vr,.O,u.
ersten Mol deuilicn es genf ;u;
Technischen Universitöt, ,JOu. ad
schluß des Gegen_trongrerse, unOdie erfolgreichen Aktioien O"s iol
ges mit einem rouschenden Fesi ge-
feied werden, Als der Zug den Erist_
Reuter-pjotz erreicht nät. 

".kfilAzum ersten Mol seit longer Zeit _ viel-
tqusendstimmig: die Intemotionole,

Vortrhrligres Fazit - und rueiler.'Trommein 
in der Nocht,wurde un_

emrortet zum Kemstuck ouch der mi_
litontere Widerstondsformen einbe_
ziehenden Aktionstoge, weil dobei
mehrere Elemente, ous denen sich
der Erlolg der Anti_ft\IF_fompogrne
insgesomt zusommensetzt, ,n in
semble zum Trogen komen; Die In_
nenstodt ols Ort der Treflen goron_
tierte die Ofleniltichkeit, die Altions_
form (Trommeln und Stroßentheo_
ter) schoffte Sr,rmpothren und iud

(Foto: Charly Heuser.l

zum Mttmochen en, der Hoppe_
ning-Chorokter der ektionen'und
die domit verbundene Resononz in
einem uberous breiten Spektrum
verhinderte, doß die polizei binzeine
Gruppen isolieren und donn o!
lockieren konnte,', (Oliver Tolmein,
KONKRET 1 l/Bs)
Je wrliiger eine Opposition die Knte_

11en 
O9s Stootscpporotes, wos denn

oerechtrgrte" Opposition sei, offen
oder hinter dem eigenen Rucken zu
rnren elgenen mocht, desto unbe_
hinderter röumt die stootsdienficnl
Polizeimoschinerie olle fo"n"r, unJ
Inholte solcher Opposition mit der
zelt ob "Berechtigrt" ous HERRschofts_
sicht meint stets: jeden hotest, Wde;
-rl"nd, Kompf, welcher die kopitolen
Venrrertungsinteressen, di" i;;h";_
krotischen profitobsohnu-"r"run_
gen nicht beeintrochtigrt
Dos mocht:wo und wil wrr Spoltun_gen, bewußilos, vorurterlsbeitimmt,
rechthoberisch, kokurrenzhoft unter
uns hinnehmen bzw, netreiben. ne_
sorgen wir dos Geschöft der HERR_
schenden Wir mussen lemen, uns
nicht nur kritisch ouszuholten, son_
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dem zunehmend mehr ols punktuel-
]e Solidoritöt zu üben.
Die qutonomen Gruppen hoben klor
den Grqd der inholtlichen Rodikoli-
töt dieser Aktionstcge bestimmt Oh-
ne ihre Vorqrbeit wcren nicht mehr
ols reformistische Phrqsen zu Potrior-
chot. geplontem Hungertod ur-rd

weltweiter Ausbeutung an die Ol
fentlichkeit gelcngrt. Die wenigen
orgonisierten legclen Gruppen ho-
ben deutlich dcs proktische Nivecu
der Aktionstoge geformt, Ohne die
dezentroien Ungewöhnlichen Moß-
nohmen", Trommelmonover und
Theotereinlogen, wore nicht mehr
ols eine Insider-Veronstoltung ous
den Aktionstogen geworden, die
sich beliebig hotte totschweigen los-
sen,

Die entscNossene Spontoneitot, mit
der die meisten Beteiligrten wqhrend
der Aktionstoge cgierten und ihr
proktisches Level selbst bestimmten,
sie entstond ouch ous dem Anspre-
chen der je subjektiven Energiepo-
tentiole (Widerstondswillen, Wut,
Lebensfreude), die nicht (nur) übem
Kopl erreicht werden. Dqs wider-
spricht keinesfqlls der Notwendigkeit
inholtlichlheoretischer Vermittlung
Es deutet jedoch dorouf hin: wenn
wir olfensive Hondlungssituotionen
schoffen wollen, donn dorl prokti-

sche Phontosie nicht nur ein zu ver-
nccNössigender Teil unseres politi-
schen Bewegens sein, sondem ist er-
ne Bosis, in der unsere (reolistischen)
Utopien vom guten Leben, lebendi-
gem Kompf dqfur sichtbor werden.
Um zu demonstrieren, worum es
geht, um "breite Kreise" onzuspre-
chen, ist es in der nöchsten Zeit wich-
tig, dieses Element des Gegensotzes
zu den herrschenden Lebenslormen

(Foto: CharlY Heuser)

und -zielen prözise und unbere-
chenbor zu verkörpem,

Zur Reqlisierung dieser Ansötze ho-
ben "Büro" und SAM DRAM wohrend
der I\MF-Aktionstoge eng zusom-
mengeorbeitet.

.Büro Iitr tngewöhnliche
Moßnohmen" (Berln)

SAM DRAM (Fronlturt)

,W*we'effi

SAM DRAM in Aktion... am Tag ..
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